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Prof. Dr. Alfred Toth 

Zweidimensionale R*-Modelle für die drei raumsemiotischen Kategorien 

1. Bekanntlich unterschied Bense in seiner Raumsemiotik zwischen iconisch 

fungierenden Systemen, indexikalisch fungierenden Abbildungen und symbo-

lisch fungierenden Repertoires (vgl. Bense/Walther 1973, S. 80). Nun hatten 

wir kürzlich eine Reihe von ontischen Strukturen untersucht, bei denen die 

raumsemiotische Relation funktional abhängig ist von der in Toth (2015) 

eingeführten R*-Relation, d.h. es gilt 

(B = (Sys, Abb, Rep)) = f((R* = (Ad, Adj, Ex)). 

2. Es dürfte klar sein, daß jede der drei raumsemiotischen Kategorien ein 

eigenes ontotopologisches R*-Modell benötigt. Die drei grundlegenden ontoto-

pologischen Modelle werden im folgenden eingeführt und und durch ontische 

Modelle illustriert, bevor in nachfolgenden Arbeiten die „Feinstrukturen“, d.h. 

die funktionale Abhängigkeit der Teilrelation von B von R*, untersucht werden. 

2.1. Sys = f(R*) 

2.1.1. Ontotopologisches Modell 
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2.1.2. Ontisches Modell 

 

Rue des Chantres, Paris 
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2.2. Abb = f(R*) 

2.2.1. Ontotopologisches Modell 
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Man beachte, daß in diesem Falle gilt 

X ∈ (Sys, Abb, Rep), 

d.h. X = Sys = const. 

ist aufgehoben. 
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2.2.2. Ontisches Modell 

 

Rue Vitruve, Paris 

2.3. Rep = f(R*) 

2.3.1. Ontotopologisches Modell 

In diesem Falle gilt die Optionalität der zueinander orthogonalen colinearen 

Paare von ontotopologischen Anschlüssen, d.h. ein Repertoire kann offen, 

halboffen (links- oder rechtshalboffen) oder abgeschlossen sein. Zusätzlich gilt 

X, Y ∈ (Sys, Abb, Rep). 
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2.3.2. Ontische Modelle 

2.3.2.1. Offenes Repertoire 

 

Place de l'Édit de Nantes, Paris 

2.3.2.2. Halboffene Repertoires 

2.3.2.2.1. Linkshalboffenes Repertoire 
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Rue Stéphane Grapelli, Paris 

2.3.2.2.2. Rechtshalboffenes Repertoire 

 

Rue Cambon, Paris 
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2.3.2.3. Abgeschlossenes Repertoire 

 

Avenue de Verdun, Paris 
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